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Amtsblatt für die Gemeinde Hermaringen mit den Ortsteilen Allewind, Gerschweiler und Hohweiher

55. JahrgangDonnerstag, 12. Mai 2016Nr. 19

Pfingsten,  

das liebliche Fest, war gekommen;  
es grünten und blühten  
Feld und Wald;  
auf Hügeln und Höhn, 
in Büschen und Hecken
Übten ein fröhliches Lied  
die neuermunterten Vögel;
Jede Wiese sproßte von 
Blumen in duftenden Gründen,
Festlich heiter glänzte  
der Himmel und farbig  
die Erde.
 

Gemeindeverwaltung und Gemeinderat 
wünschen Ihnen schöne Pfingsten.
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Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Ärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Arzt ist an den Wochenenden sowie  
an Feiertagen rund um die Uhr, an Werktagen bei Nacht und 
Mittwochnachmittag über die ärztliche Notfallpraxis 
Heidenheim unter der Telefonnummer 07321 480050 zu 
erreichen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist unter der  
Telefonnummer 116117 zu erreichen.

Apotheken Notdienst

Donnerstag, 12. Mai 2016 
Steinhirt-Apotheke, Hauptstr. 17, Steinheim 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 13, Dischingen

Freitag, 13. Mai 2016 
City-Apotheke, Grabenstr. 16, Heidenheim

Samstag, 14. Mai 2016 
Sonnen-Apotheke, Bühlstr. 20, Heidenheim

Sonntag, 15. Mai 2016 
Brenztal Apotheke, Brenzer Straße 29, Sontheim 
Herwartstein-Apotheke, Schickhardtstr. 1, Königsbronn

Montag, 16. Mai 2016 
Hirsch-Apotheke, Brenzstr. 33, Heidenheim 

Dienstag, 17. Mai 2016 
Engel-Apotheke, Heidenheimer Str. 36, Giengen 
Zeppelin-Apotheke, Kirchstr. 9, Altheim/Alb

Mittwoch, 18. Mai 2016 
Zentral-Apotheke, Eugen-Jaekle-Platz 1, Heidenheim

Donnerstag, 19. Mai 2016 
Adler-Apotheke, Lange Str. 37, Herbrechtingen
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 44, Neresheim

Augenärztlicher Notdienst
Auskunft erhalten Sie unter der augenärztlichen  
Notfallrufnummer 	 Tel. 0180 50112098

Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die kassenärztliche Vereinigung  
in Stuttgart unter der Rufnummer 	 Tel. 0711 7877777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094

Sonstige Notdienste
Heizungs- und Sanitär-Innung 
Samstag, 14. Mai – Pfingstsonntag, 15. Mai 2016 
Bantel GmbH, Giengen	 Tel. 07322 5037 
Pfingstmontag, 16. Mai 2016 
Michael Gräßle,  
Heidenheim-Großkuchen	 Tel. 0151 61405169

Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 0176 19547002 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929

Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111

Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19:30 Uhr  
im ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992

Johanneshaus Giengen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:

Donnerstag, 12. Mai 2016 
	14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus

Dienstag, 17. Mai 2016 
	14:00 Uhr	 Ökum. Seniorennachmittag,  
		  Evang. Kirchengemeinde, Evang. Gemeindehaus

Donnerstag, 19. Mai 2016 
	14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus

Abfallkalender:

Restmüll 
Hermaringen: Freitag, 13. Mai 2016 (KW 19)

Bio-Mülltonne 
Hermaringen: Freitag, 13. Mai 2016 (KW 19) 

Papiertonne 
Hermaringen: Freitag, 13. Mai 2016 (KW 19) 
Allewind: Mittwoch, 18. Mai 2016 (KW 20) 
 
Termin für die Altpapiersammlung 
Am Samstag, 04. Juni 2016 werden in Hermaringen  
Altpapier, Altkleider und Schuhe gesammelt.

Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons sowie die Säcke 
mit Altkleidern und Schuhen müssen bis spätestens 8:00 Uhr 
am Straßenrand handlich gebündelt bereitgelegt werden.

Öffnungszeiten im Rathaus (Tel. 07322 9547-0) und KOMM-IN-CENTER (Tel. 07322 9547-21 · Fax 07322 9547-40)

Montag – Freitag	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr	 KOMM-IN-CENTER zusätzlich: Freitag	      14:00 – 16:30 Uhr 
Montag u. Donnerstag	 14:00 Uhr – 16:30 Uhr	                                                    Samstag     8:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr

ACHTUNG ÄNDERUNG

Umweltschutz  
geht jeden an



261

Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung vom 03. Mai 2016
Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse

Es sind keine Beschlüsse in den nicht-öffentlichen Sitzungen 
am 14. April und 21. April 2016 gefasst worden, welche man 
bekannt geben müsste.

Erneuerung des Voithstegs
– Vorstellung der Kosten und Varianten

In der Sitzung am 14.03.2016 wurde das Ingenieurbüro Gans- 
loser GmbH & Co. KG mit den Leistungsphasen 1 – 3 bei der 
Objektplanung und der Tragwerksplanung des Voithstegs be- 
auftragt. 

Das Ingenieurbüro hat den Ersatz des Voithstegs untersucht 
und Kostenschätzungen für verschiedene Varianten der Brücke 
aufgestellt (geschätzte Bruttokosten):

− Variante 1: Leichtmetallbrücke, ca. 139.000 Euro
− �Variante 2: �Holzbrücke – Stahlträgerrost mit Holzbohlen

belag und Holzgeländer, ca. 146.000 Euro
− �Variante 3: �Holzbrücke – Holzvollwandträger mit Stahlträger-

rost und Holzbohlenbelag, ca. 149.000 Euro

Ingenieur Frank Weber vom Ingenieurbüro Gansloser GmbH 
& Co. KG stellte die verschiedenen Varianten zur Erneuerung 
des Voithstegs und die damit zusammenhängenden Kosten 
im Gemeinderat vor und ging auf die Vor- und Nachteile der 
Varianten 1 – 3 ein.

Nach reger Diskussion im Gremium wurde einstimmig be- 
schlossen, dass, falls sich keine gravierenden Kostenver- 
änderungen ergeben, die Brücke als Leichtmetallbrücke mit 
vertikalen Stäben beim Brückengeländer ausgeführt werden 
soll. 

Vorstellung des Landschaftserhaltungsverbandes 
Heidenheim e. V. 

Die baden-württembergische Landesregierung hatte in den 
Jahren 2010 – 2012 die Gründung von sog. Landschafts
erhaltungsverbänden landesweit forciert. Im Bereich der 
Landschaftspflege sollte durch die Verbandsarbeit eine 
bessere Zusammenarbeit zwischen Gemeinden, Landwirten, 
Naturschutzverbänden und der Naturschutzverwaltung bei 
den Landratsämtern erfolgen.

Der Kreistag hat deshalb am 23. Juli 2012 die Gründung  
des Landschaftserhaltungsverbandes (LEV) Heidenheim 
beschlossen. Die Gründungsversammlung des Vereins, der 
den Namen „Landschaftserhaltungsverband Heidenheim  
e. V.“ führt, fand am 6. Dezember 2012 in Heidenheim statt. 
Damals traten 36 Mitglieder, darunter 9 Gemeinden, 10 
Verbände und 17 Privatpersonen, dem neu gegründeten 
Verein bei.

Der Wirkungskreis des LEV erstreckt sich auf das Gebiet  
der Gemeinden des Landkreises Heidenheim. Der Zweck 
des Vereins ist gemäß § 2 seiner Satzung die Förderung  
des Naturschutzes und der Landschaftspflege im Landkreis 
Heidenheim, insbesondere die 

− Erhaltung und Pflege der Kulturlandschaft
− �Anlage und Pflege besonderer Biotope und ökologisch 

wertvoller Flächen
− �Organisation von Pflegemaßnahmen und speziellen 

Artenschutzmaßnahmen in Schutzgebieten
− �Mitwirkung bei der Umsetzung von Natura 2000-Manage-

mentplänen
− Mitwirkung bei Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 06.02.2013 
beschlossen, dass die Gemeinde Hermaringen dem  
Landschaftserhaltungsverband Heidenheim e. V. beitritt.

Die Geschäftsstelle des LEV hat ihre Arbeit zum 01.04.2013 
aufgenommen und ist mit zwei Mitarbeiterinnen besetzt.

Karin Wüllner (Geschäftsführerin) und Vanessa Krismann 
(Mitarbeiterin und stellvertretende Geschäftsführerin) vom 
Landschaftserhaltungsverband Heidenheim e. V. haben den 
LEV, seine Aufgaben und Tätigkeiten in der Sitzung vorgestellt 
und standen für Fragen zur Verfügung. 

Ehemaliges Mühlenareal in der Ortsmitte
– �Vergabe von Ingenieurleistungen für die Betreuung 

des Abbruchs

Bürgermeister Mailänder informierte, dass im Zuge des lau- 
fenden Landessanierungsprogramms „Ortskern Altdorf II“ 
die Gebäude auf dem Mühlenareal abgebrochen werden 
sollen. Das Mühlengebäude an der Brenz soll bis zur Boden-
platte abgetragen werden. Die Bodenplatte selbst sowie die 
Uferbefestigung entlang der Brenz bleiben bestehen.

Das Wohngebäude an der Karlstraße wird von der Gemeinde 
noch für eine gewisse Zeit als Flüchtlingsunterkunft genutzt. 
Deshalb wird dieses Gebäude erst zu einem späteren Zeit- 
punkt abgebrochen.

Für den Abbruch werden folgende Ingenieurleistungen 
benötigt:

Das G+H Ingenieurteam GmbH aus Niederstotzingen hat  
der Gemeindeverwaltung ein Angebot für die beim Abbruch 
erforderlichen Ingenieurleistungen nach Zeitaufwand gemäß 
HOAI unterbreitet. Der voraussichtliche Stundenaufwand für 
die o. g. Ingenieurleistungen beläuft sich auf ca. 220 Stunden.

Als vorläufigen Honoraransatz geht das Ingenieurbüro von 
Kosten in Höhe ca. 18.445,00 Euro brutto aus. Die entste-
henden Nebenkosten, z. B. für Pläne, Kopien, digitale Daten, 
usw., werden mit 4 % der Leistungen vergütet. Die endgültige 
Vergütung nach HOAI erfolgt nach Stundennachweis auf der 
Basis der tatsächlich erbrachten Leistungen.

Für die Untersuchung der Bausubstanz des ehemaligen 
Mühlengebäudes und der Nebengebäude hat die Verwaltung 
bereits das Büro Dr. Bausch Ingenieure Geologen beauftragt.

Die Ausschreibungsunterlagen für den Abbruch werden bis 
Ende Juli / Anfang August 2016 erstellt. Anfang September 
soll die Submission stattfinden und die Vergabe der Abbruch-
arbeiten in der Septembersitzung des Gemeinderates er- 
folgen. Somit könnte der Abbruch des ehemaligen Mühlen-
gebäudes und der Nebengebäude ab Oktober stattfinden. 

Es wurde einstimmig beschlossen, die Gebäude auf dem 
ehemaligen Mühlenareal in der Ortsmitte, Karlstraße 8, im 
Rahmen des Landessanierungsprogramms „Ortskern Altdorf 
II“ in der zweiten Jahreshälfte 2016 abzubrechen und den 
Abbruch des Wohngebäudes an der Karlstraße zu einem 
späteren Zeitpunkt durchzuführen, da das Gebäude von der 
Gemeinde noch für eine gewisse Zeit als Flüchtlingsunterkunft 
genutzt wird. Die Ingenieurleistungen für die Abbrucharbeiten 
für das ehemalige Mühlenareal wurden an das G+H Ingenieur-
team GmbH, Niederstotzingen zum vorläufigen Honorar nach 
HOAI in Höhe von brutto 18.445,00 Euro vergeben. Die Neben-
kosten werden mit 4 % der Leistungen vergütet.

Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung „Hauffstraße/
Lönsweg“

Hauptamtsleiter Uherek erklärte, dass das Flurstück Nr. 496 
zwischen der Hauffstraße und dem Lönsweg vom Grund-
stückseigentümer an Bauinteressenten veräußert und bebaut 
werden soll. Momentan wird von zwei Bauplätzen auf dem  
o. g. Grundstück ausgegangen.

Das Grundstück liegt derzeit noch im sog. Außenbereich, 
schließt aber direkt an die bestehende Bebauung an. Mit 
einer sog. Einbeziehungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 
des Baugesetzbuches (BauGB) soll für das Grundstück 
Baurecht geschaffen und eine geordnete, städtebauliche 
Entwicklung sichergestellt werden.
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Für die beiden südlich angrenzenden Flurstücke Nr. 495/1 und 
Nr. 495/2 liegt bis dato noch keine bauleitplanerische Grund-
lage der Gemeinde vor. Um hier Klarheit in punkto Bauleit-
planung zu schaffen, wird über diesen Bereich eine sog. 
Klarstellungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB gefasst.

Das Ingenieurbüro Gansloser GmbH & Co. KG wurde vom 
Grundstückseigentümer des Flurstücks Nr. 496 mit der 
Erstellung der Satzung beauftragt. Der Grundstückseigen
tümer trägt sämtliche Kosten des Verfahrens.

Planerin Sandra Gansloser vom Ingenieurbüro Gansloser 
GmbH & Co. KG stellte die beiden Satzungen für den Bereich 
„Hauffstraße/Lönsweg“ vor und stand für Fragen zur Verfügung.

Im Anschluss erging der einstimmige Beschluss, dass für  
die beiden Flurstücke Nr. 495/1 und Nr. 495/2 im Bereich 
Hauffstraße/Lönsweg im Rahmen einer Klarstellungssatzung 
gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB (Baugesetzbuch) die bebau- 
baren Bereiche klar definiert werden. Für das bisher unbe-
baute Flurstück Nr. 496 zwischen der Hauffstraße und dem 
Lönsweg wird im Rahmen einer Einbeziehungssatzung gemäß 
§ 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB die bauleitplanerische Grundlage, und 
damit die Möglichkeit der Bebaubarkeit, geschaffen.

Baugesuche

Der Gemeinderat hatte über zwei Baugesuche zu befinden. 
Bei einer Gegenstimme wurde das Einvernehmen für folgen-
des Bauvorhaben erteilt:

1. �Umbau und Einbau von Wohnungen in Erdgeschoss und 
Dachgeschoss sowie Abbruch der Kühlzelle, Friedrich-
straße 17

Einstimmig wurde das Einvernehmen für folgendes Bauvor-
haben erteilt: 

2. �Errichtung einer Werbeanlage, Sportgelände Kupferschmied, 
Flst. Nr. 1211

Wohin in Hermaringen?

Vorankündigung
Am Samstag, 21.05.2016 findet von 19:00 – 23:00 Uhr eine 
Vollmondwanderung geführt von Silvia Thran, Gewässer
führerin, statt. Treffpunkt Bahnhof Hermaringen.  
Weitere Informationen im nächsten Güssenblättle oder unter 
www.weidenkunststuecke.de.

Amtliche Bekanntmachung

Fälligkeit, Vorauszahlungen für Grundsteuer 
und Gewerbesteuer 
Zum 15.05.2016 werden die Raten für Grundsteuer und 
Gewerbesteuer fällig.  
Die Gemeindekasse bittet um fristgemäße Bezahlung, da 
ansonsten Mahngebühren und Säumniszuschläge anfal- 
len. Falls Sie der Gemeindekasse ein SEPA-Abbuchungs-
mandat erteilt haben, werden die Vorauszahlungen von 
Ihrem Konto abgebucht und Sie ersparen sich den Weg 
zur Bank, das Schreiben von Überweisungen, Portokos-
ten, das Überwachen von Fälligkeiten und nicht zuletzt 
Mahngebühren und Säumniszuschläge. 
Selbstverständlich werden nur die fälligen Abgaben abge-
bucht. Das SEPA-Mandat kann jederzeit widerrufen 
werden. Die Formulare hierfür erhalten Sie in Zimmer 2  
im Rathaus.Helfen Sie uns durch den bargeldlosen 
Zahlungsverkehr Zeit und Geld zu sparen.

Ihre Gemeinde Hermaringen

Öffentliche Bekanntmachung  
des Bürgerentscheids
Wegen des Bürgerbegehrens der Bürgerinitiative „Keine 
zentrale Trinkwasserenthärtungsanlage“, in welchem die 
Unterzeichner der Unterschriftenaktion beantragen, dass der 
Gemeinderatsbeschluss vom 21. Januar 2016 zum Bau einer 
zentralen Trinkwasserenthärtungsanlage aufgehoben wird – 
und die Anlage somit nicht gebaut werden soll – wird ein 
Bürgerentscheid nach § 21 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) in der Gemeinde Hermaringen 
notwendig.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14. April 2016 das 
Bürgerbegehren als zulässig erklärt und die Durchführung 
eines Bürgerentscheides beschlossen.

Der Bürgerentscheid findet statt am  
Sonntag, dem 26. Juni 2016.
Entschieden ist die Frage in dem Sinne, in dem sie von der 
Mehrheit der gültigen Stimmen mit Ja oder Nein beantwortet 
wurde, sofern diese Mehrheit mindestens 20 % der Stimm-
berechtigten beträgt. Bei Stimmengleichheit gilt die Frage 
als mit „Nein“ beantwortet.

Stimmberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 
des Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen 
Mitgliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürger), die 
am Abstimmungstag das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde mit Haupt-
wohnung wohnen und nicht vom Wahlrecht bzw. Stimmrecht 
ausgeschlossen sind. Diese werden von Amts wegen in das 
Wählerverzeichnis eingetragen und können wählen. 

Der Bürgermeister ist berechtigt, vom Unionsbürger zur 
Feststellung seines Stimmrechts einen gültigen Identitäts-
ausweis sowie eine Versicherung an Eides statt mit der 
Angabe seiner Staatsangehörigkeit zu verlangen.

Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Ge-
meinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit 
dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder 
dort ihre Hauptwohnung begründen, sind mit der Rückkehr 
stimmberechtigt. Stimmberechtigte, die nach ihrer Rückkehr 
am Abstimmungstag noch nicht mindestens drei Monate in 
der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet 
haben, werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen.

Stimmberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmelde-
gesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf 
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 

Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides 
statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kom-
munalwahlordnung beizufügen.

Vordrucke für diese Erklärung hält das Bürgermeisteramt 
Hermaringen, Wahlamt (Foyer EG), Karlstraße 12 in 89568 
Hermaringen bereit.

Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt 
werden und – ggf. samt der genannten eidesstattlichen 
Versicherung – spätestens bis zum Sonntag, 5. Juni 2016 
beim Bürgermeisteramt Hermaringen, Wahlamt (Foyer EG), 
Karlstraße 12 in 89568 Hermaringen eingehen.

Hermaringen, 12. Mai 2016

Bürgermeisteramt Hermaringen

gez. Jürgen Mailänder, Bürgermeister
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Auszug aus dem Sitzungsbericht der Sitzung
des Gemeinderats vom 21. Januar 2016

Zentrale Trinkwasserenthärtung
– Baubeschluss

Bürgermeister Mailänder verwies darauf, dass bereits in den 
Jahren 2014 und 2015 der Sachverhalt ausführlich erläutert 
wurde.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 10.06.2015 das 
vom Landratsamt Heidenheim im Rahmen des wasserrecht-
lichen Genehmigungsverfahrens geforderte gewässerökolo-
gische Gutachten in Auftrag gegeben. Dieses Gutachten 
liege seit Ende November vor und wurde dem Gremium vor 
geraumer Zeit zur Kenntnis gegeben, so Bürgermeister 
Mailänder. Das landesweit renommierte Institut Dr. Wurm 
kam zum Ergebnis, dass eine Verschlechterung der Wasser-
güte der Brenz durch die geplante Konzentrateinleitung mit 
hoher Wahrscheinlichkeit ausgeschlossen und damit eine 
Einleitung in die Brenz erlaubt werden könne.

Das Landratsamt wiederum hat der Gemeinde aufgrund des 
Ergebnisses des Gutachtens schriftlich signalisiert, dass es 
die erforderliche wasserrechtliche Erlaubnis erteilen wird.

Aus Sicht der Verwaltung liegen nun alle Voraussetzungen 
vor, um einen endgültigen Baubeschluss fassen zu können. 
Im Falle eines Baubeschlusses könnte die Anlage im Verlauf 
des Jahres gebaut werden und Ende 2016 in Betrieb gehen. 

Bei der Abstimmung waren alle Gemeinderäte einschließlich 
des Bürgermeisters stimmberechtigt, obwohl sie teilweise 
Funktionen bei den Gemeindewerken Hermaringen GmbH 
innehaben. Rechtsgrundlage hierfür ist § 18 Abs. 2 Nr. 2 
GemO. Die Verwaltung hat das Befangenheitsthema juristisch 
prüfen lassen.

Nachdem sich einige Ratsmitglieder trotz Ablauf des Bürger- 
entscheids moralisch an diesen gebunden fühlten, wurde 
schließlich mit 6 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 3 Enthal- 
tungen dem Bau einer zentralen Trinkwasserenthärtung am 
Standort Pumpwerk Hürbetal zugestimmt. 

   �Am Donnerstag, 19. Mai 2016 berichtet Herr Günter 
Buttkus in einem Diavortrag vom Bau des Evangelischen 
Gemeindehauses.

   �Alle interessierten Bürger und Bürgerinnen sind herzlich 
willkommen.

   Ihr Team Für-Einander

Fundamt

Beim Bürgermeisteramt – Fundamt – Hermaringen wurden  
in der letzten Zeit folgende Fundgegenstände abgegeben/
angezeigt:

– Sonnenbrille (gef. Randstraße) 
– Mütze (gef. Hölderlinstraße)

Zu erfragen bzw. abzuholen im KOMM-IN-CENTER,  
Frau Spägele (Telefon 9547-13).

Glückwünsche

Wir gratulieren allen Mitbürgerinnen  
und Mitbürgern, die in dieser  
oder den nächsten Wochen ihren  
Geburtstag feiern können, namentlich:

	 am Freitag, 13. Mai 
Herrn Adolf Maier, 
Heusteigstraße 21, zum 78.

am Dienstag, 17. Mai 
Frau Hildegard Galatowitsch, 
Gartenstraße 8, zum 76.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr  
Hermaringen

gegründet 1928

Drehleitereinsatz:
Einsatzzeit: Sonntag, 08.05.2016, 09:24 Uhr
Alarmierung: FME 181 (Kommandantensuchschleife)
Alarmstichwort: SE1 – Drehleitereinsatz; Unterstützung 
Rettungsdienst
Einsatzfahrzeug: LF8

Zum siebten Einsatz im Jahr 2016 wurde die Hermaringer 
Feuerwehr von dem Rettungsdienst in die Richard-Wagner-
Straße gerufen. Zur Unterstützung fuhren die Drehleiter 
DLA(K) 23/12 und der Einsatzleitwagen aus Giengen mit an. 
Der Einsatz war für die drei Hermaringer Einsatzkräfte nach 
ca. einer halben Stunde beendet. Im Feuerwehrhaus stand 
noch eine Einsatzreserve von zwei weiteren Personen zur 
Verfügung.

Terminvorschau:
(Di) 24.05.2016, 20:00 Uhr: 	 Übung Einsatzabteilung
(Di) 31.05.2016, 20:00 Uhr: 	 Übung Einsatzabteilung

Kirchen

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge nEvangelische

Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272, Fax -24143
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarrbüro: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 08:30 – 12:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
unter www.hermaringen-evangelisch.de

Wochenspruch:

Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch  
meinen Geist geschehen, spricht der HERR Zebaoth.

Sacharja 4,6
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Sonntag, 15. Mai – Pfingstsonntag 
10:00 Uhr 	Gottesdienst 
                 	Predigttext: Apostelgeschichte 2, 1-18 
 	 Predigtthema: „Gottes Geist bewegt!“
                 	(Pfarrer Steffen Hägele)

Sonntag, 16. Mai – Pfingstmontag 
10:00 Uhr 	Gottesdienst 
                 	(Pfarrer Weißenstein aus Hohenmemmingen)

Sonntag, 22. Mai – Trinitatis 
10:30 Uhr 	 Gottesdienst 
                 	(Pfarrer Erhardt aus Niederstotzingen)
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Gemeindebücherei

im Evang. Gemeindehaus			 
Die Bücherei für Alle
Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Die wöchentlichen Öffnungszeiten sind:
Dienstag und Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr
Bei Fragen und Anregungen steht Karina Weiß gerne zur 
Verfügung.  
Achtung: In den Pfingstferien ist die Bücherei vom 
Dienstag, 17. Mai 2016 bis einschließlich Donnerstag, 
29. Mai 2016 geschlossen.
Wer Lesematerial für die Ferien benötigt, kann gerne noch 
heute am Donnerstag, 12.05.2016 vorbeikommen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Pfarramtliches zur Gottesdienstzeit – „… um 10:00 Uhr  
– mit Nachläuten“
Liebe Gemeindeglieder,
der „Pfarrplan 2018“ bringt jetzt in der Praxis kleine notwen-
dige Änderungen mit sich. So wurde in der Kirchengemein-
deratssitzung am 10. März 2016 festgelegt, dass ab sofort 
die Gottesdienste um 10:00 Uhr mit Nachläuten sein werden. 
(Bisher war die Regelung mit Vorläuten.) Gemäß der Läute-
ordnung unserer Württembergischen Landeskirche und mit 
Blick auf die neue Gemeindesituation in „Hermaringen und 
Giengen Süd“ muss das Zeitfenster zwischen den Gottes-
diensten aufgrund der regelmäßigen Doppeldienste des 
Pfarrers erweitert werden.
Wir bitten um Ihre Kenntnisnahme und um Ihre Beachtung.
Ihr Pfarrer 
Steffen Hägele

Haushaltsplan 2016 – Öffentliche Auflegung
Der Haushaltsplan 2016 unserer evangelischen Kirchenge-
meinde wurde am 28. Januar 2016 vom Kirchengemeinderat 
beschlossen und am 12. April 2016 vom Kirchenbezirksaus-
schuss genehmigt.
Er liegt zur Einsichtnahme für die Kirchengemeindemitglieder 
öffentlich noch bis heute, Donnerstag, 12. Mai 2016 auf. Im 
Evangelischen Pfarramt Hermaringen, Oskar-Enslin-Str. 21 
kann er zu den Bürozeiten (Dienstag und Donnerstag, 08:30 
– 12:00 Uhr) oder nach vorheriger telefonischer Vereinbar-
ung eingesehen werden.
Rita Stolz, Kirchenpflegerin
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Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673, Fax 922674
E-Mail: KathParramt.Sontheim@freenet.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr,  
Di. 14:00 – 17:00 Uhr, Messnerin: Christine Tabor, Tel. 4198

Wochenspruch:

Der Geist des Herrn erfüllt den Erdkreis. In ihm hat alles 
Bestand. Nichts bleibt verborgen vor ihm.  

Halleluja.

(vgl. Weish 1,7)

Freitag, 13. Mai 2016 
18:30 Uhr	� Nachtwallfahrt der Firmlinge, Beginn in der 

Heilig-Geist-Kirche in Giengen

Samstag, 14. Mai 2016 
17:30 Uhr	� Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche  

in Giengen

Pfingstsonntag, 15. Mai 2016 
L1: Apg 2,1-11	 L2: Röm 8,8-17	 Ev: Joh 14,15-16.23b-26
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier

Samstag, 21. Mai 2016 
17:30 Uhr	� Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche  

in Giengen

Sonntag, 22. Mai 2016 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
17:30 Uhr	 Maiandacht in Burgberg, Mariengrotte
18:00 Uhr	� Maiandacht in Hermaringen, Kirche Maria 

Königin 

  �Das Sakrament der Ehe haben sich 
gespendet

  
  Daniela & Benjamin Burkhardtsmaier
  am Samstag, 07. Mai 2016 

		    �Aus unserer Kirchengemeinde ist 
verstorben:

		    Frau Maria Cieslik

		    �Herr, nimm unsere Verstorbene auf  
in dein ewiges Leben.

Firmvorbereitung
Unter dem Motto „Auf geht’s! – die Nachtwallfahrt“ werden 
wir uns durch die Gemeinden der Seelsorgeeinheit auf den 
Weg machen.

Startschuss ist am Freitag, 13.05.2016 in Giengen mit dem 
Gottesdienst um 18:30 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche. 
Zielpunkt ist in Sontheim, wo wir miteinander zum Sonnen-
aufgang einen kleinen Gottesdienst feiern werden und mit 
einem Frühstück abschließen werden. Das Ende ist gegen 
06:30 Uhr.

Achtung
Redaktionsschluss vorverlegt!

Für die KW 21 (25.05.2016) ist der Redaktionsschluss 
bereits am Montag, 23.05.2016 um 12:00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung!
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Von Giengen aus führt uns der Weg nach Burgberg, dann 
über Hermaringen und schließlich nach Sontheim. An den 
verschiedenen Stationen wird Unterschiedliches geboten 
sein, für genug Pausen und Verpflegung ist gesorgt.
Eine Anmeldung mit Unterschrift der Erziehungsberechtigten 
ist erforderlich.

Pfingstkollekte für Renovabis
Die Kollekte am Pfingstsonntag, 
15.05.2016 geht zugunsten der 
Aktion Renovabis. Es werden 
damit Partner in 29 Ländern  
des früheren kommunistischen 
Machtbereichs im östlichen Teil Europas bei der kirchlich-
pastoralen, sozial-karitativen und zivilgesellschaftlichen 
Erneuerung unterstützt. Wir danken Ihnen herzlich für jede 
Unterstützung.

Seelsorgeeinheitsgottesdienst  
zu Christi Himmelfahrt  
in Sontheim 

Am vergangenen Donnerstag haben die Gemeinden unserer 
Seelsorgeeinheit gemeinsam in Sontheim den Gottesdienst 
zu Christi Himmelfahrt gefeiert. Bei strahlendem Sonnen-
schein fand der Gottesdienst unter freiem Himmel statt.  
Dort erfolgte auch der Start für den Prozess „Kirche am Ort 
– Kirche an vielen Orten gestalten“. Hierbei sind wir alle dazu 
aufgerufen, darüber nachzudenken, was das für uns bedeuten 
kann. Was brauchen die Gläubigen hier bei uns? Wo kann 
Kirche sichtbar werden, an vielen Orten, zusätzlich zu Kirche, 
Gemeindezentrum, Kindergarten? Es gilt, neue Orte zu ent- 
decken – wo können wir neue Impulse setzen, wie können wir 
eine offene Atmosphäre schaffen? Begleitet wird der Prozess 
von einem Prozessteam, dem Mitglieder aus allen Kirchen-
gemeinden der Seelsorgeeinheit angehören.

Vier Grundhaltungen bilden die Basis:
1. Vertrauen in Gott und die Menschen
2. �Wertschätzen: einander auf Augenhöhe begegnen und 

andere annehmen, wie sie sind, gegenseitiger Respekt
3. Erwarten: was erwarte ich von der Zukunft, dem Leben, 
meinen Mitmenschen, von mir selbst?
4. Lassen: Loslassen, z. B. festgefahrene Vorstellungen und 
Zulassen, z. B. an Gott zu glauben und auch darüber zu 
sprechen
Schon eine kleine Tradition ist die von Herrn Pfarrer Stadl-
bauer gesungene und mit seiner Gitarre begleitete Predigt 
an Christi Himmelfahrt. Unterstützt wurde er von Dominik 
Bamberger am Klavier. Im Refrain wurde aufgerufen:  
„Ihr seid Zeugen, verkündet allen Menschen im Namen Jesu 
Christi kehrt um, damit eure Sünden vergeben werden, kehrt 
um!“

Nach dem Gottesdienst waren alle eingeladen zu selbstge-
kochtem Gulasch und konnten noch im Pfarrgarten verweilen.
 
Personalveränderungen in unseren Kirchengemeinden:
Pfarrer Joseph Ike verlässt die Seelsorgeeinheit,
Marianne Banner wird als Gemeindereferentin beginnen
Wie von Rottenburg mitgeteilt, wird Pfarrer Joseph Ike ab 
September zum Dienst als Pfarrvikar in die Seelsorgeeinheit 
Erbach gerufen und wird hierfür unsere Seelsorgeeinheit im 
Sommer verlassen.
Fast gleichzeitig wurde nach der Stellenvergabesitzung in 
Rottenburg bekannt, dass Frau Marianne Banner, bislang 
Gemeindereferentin in der Seelsorgeeinheit »Härtsfeld«,  
mit dem neuen Schuljahr in die Seelsorgeeinheit »Unteres 
Brenztal« wechseln wird, und damit die Stelle der Gemein-
dereferentin bei uns endlich wieder besetzt sein wird.
Alle weiteren Details und Infos hierzu werden rechtzeitig 
veröffentlicht.

Anfrage der Klinikseelsorge
Jeden Samstagabend feiern wir in der Krankenhauskapelle 
Heidenheim Gottesdienst. Die Gottesdienste werden per 
Video an die Fernsehgeräte im gesamten Haus übertragen. 
Dies ist ein wertvoller ehrenamtlicher Dienst, für den wir sehr 
dankbar sind und immer wieder auch die Dankbarkeit der 
Patienten rückgemeldet bekommen. 
Momentan haben wir zwei Videoteams, die abwechselnd 
diesen Dienst tun. Zusätzlich suchen wir dringend weitere 
Ehrenamtliche, die sich vorstellen können, immer wieder hier 
tätig zu sein, denn je mehr mitmachen, desto weniger lastet 
auf den einzelnen Schultern. Es braucht keinerlei Vorkennt-
nisse; eine gründliche Einarbeitung ist gewährleistet. Die 
Termine werden miteinander abgestimmt.
Bitte sagen Sie es auch weiter, wenn Sie jemanden wissen, 
der daran Freude haben könnte. 
Alle näheren Informationen erhalten Sie bei den Klinikseel-
sorgern: Uli Redelstein, Telefon 07321 332096 und Beate 
Limberger, Telefon 07321 332097.
Wir würden uns sehr über Ihr Interesse freuen. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro in den Pfingstferien 
Während der Pfingstferien in der Zeit von 17. – 27.05.2016  
ist das Pfarrbüro an den folgenden Tagen geöffnet:
Dienstag, 17.05.2016 sowie Dienstag, 24.05.2016 jeweils 
von 14:00 – 17:00 Uhr.
Notfallnummer für dringende seelsorgerliche Angelegenheiten 
Telefon 07322 960319

Bürozeiten: Kath. Pfarramt,  
Schillerstraße 6, 89567 Sontheim an der Brenz
Montag, Mittwoch und Freitag 09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr    
Telefon: 07325 922673 
E-Mail-Adresse: KathPfarramt.Sontheim@freenet.de 
Homepage:  http://se-unteresbrenztal.drs.de 
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Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Donnerstag, 12. Mai
18:30 Uhr 	 Jungbläser
19:30 Uhr 	 Posaunenchorprobe 
19:30 Uhr 	 Bibelkreis in Hermaringen

Freitag, 13. Mai
16:30 Uhr 	 Abenteuerland 3 Jahre bis 1. Klasse 
18:00 Uhr 	� Abenteuerland 2. Klasse bis 12 Jahre  

– fällt aus

Samstag, 14. Mai
20:15 Uhr 	 Jugendkreis

Sonntag, 15. Mai
10:15 Uhr 	 Gottesdienst im Gemeindezentrum Sontheim

Montag, 16. Mai
19:30 Uhr 	 kein Männergebet 
20:30 Uhr	 keine Ältestenratssitzung 

Mittwoch, 18. Mai
18:30 Uhr 	 kein Teenkreis 

Donnerstag, 19. Mai 
18:30 Uhr 	 keine Jungbläser
19:30 Uhr 	 keine Posaunenchorprobe 
19:30 Uhr 	 Bibelkreis in Hermaringen

Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen möchten 
wir Sie herzlich einladen!

Vereine
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Landfrauen  
Hermaringen 

gegründet 1995

LandFrauen Hermaringen
Termine im Juni:
08.06.2016   14:00 Uhr  Ausflug nach Kloster Roggenburg. 
Um 14:00 Uhr fahren wir mit dem Bus am Rathaus ab zum 
Kloster Roggenburg. Dort haben wir eine Kirchenführung für 
uns gebucht, mit anschließendem Orgelspiel. 

Im Anschluss daran besuchen wir den Bistro-Cafegarten, 
auch der Klosterladen hat geöffnet. Dann geht es weiter nach 
Roggenburg-Schießen und dort besuchen wir die Landkäserei 
Herzog. Wir nehmen an einer Führung und Verkostung teil. 
Außerdem besteht die Möglichkeit im Käseladen einzukaufen. 

Zu diesem schönen Ausflug laden wir herzlich ein.  
Um besser planen zu können, bitten wir dringend um 
Anmeldung bis spätesten 21.05.2016 bei Rosemarie 
Bauer Tel. 23373. Gleichzeitig bitten wir um Anzahlung von 
10,00 Euro auf unser Konto IBAN DE 60 6325 0030 0001 
4243 93!                                         

21.06.2016    19:30 Uhr      Sommertreff – Sommerliches 
Buffet der Landfrauen!

Sport

Sport-Club  
Hermaringen e. V.

gegründet 1929

Vereins- und Ehrungsfeier 2016 des  
SC Hermaringen
Der Sport-Club Hermaringen 1929 e. V. veranstaltete am  
9. April 2016 seine zweite Vereins- und Ehrungsfeier im  
Saal des Vereinsheimes auf dem Kupferschmied in Herma-
ringen.

Moderator Jens Eßlinger konnte an diesem Abend in der 
festlich dekorierten Halle ca. 170 Gäste begrüßen. Nachdem 
er das Rahmenprogramm bekannt gegeben hatte, reichte  
er das Mikrophon an Silke Hanak weiter. In ihrem Grußwort 
blickte die 1. Vorsitzende auf die vergangenen Monate im 
Verein zurück und gab einen kurzen Ausblick auf die kom-
menden Aufgaben und Projekte. Silke Hanak bedankte sich 
bei allen, die den Sport-Club unterstützen und ihm die Treue 
halten.

Der gelungene Auftritt des Gesangssextett „MA‘cappella“ 
mit ihrem vielseitigen Repertoire sorgte im Anschluss für 
ausgelassene und heitere Stimmung. Nach der Einlage folgte 
der erste Ehrungsblock; geehrt wurden die langjährigen 
Mitglieder des Vereins: 

25 Jahre Mitglied: 
Johannes Mußelmann, Barbara Anders, Markus Aufheimer, 
Gabriele Baß, Thomas Bittner, Herbert Brezger, Benjamin 
Burkhardtsmaier, Joachim Köble, Manuela Moser, Dr. Günter 
Schmeisky, Walter Trick.

40 Jahre Mitglied:
Gerd Brezger, Herbert Flachs, Peter Heinzmann, Markus 
Hobler, Lars Langer, Steffen Medel, Joachim Bauder, 
Hildegard Bentele, Milko Elsäßer, Herbert Graf, Silke Hanak, 
Walter Höfle, Hans Ihle, Maria Jannacone, Wolfgang Junginger, 
Erike Keck, Ralf Müller, Sonja Sonnenfroh, Katja Rabl, Helmut 
Vogt, Rosie Thoma

50 Jahre Mitglied:
Günter Krause, Ute Weimert, Berta Diepold, Roland Gawron, 
Waltraud Mannes, Karl-Heinz Thoma, Georg Hartmann, 
Hans Mack, Günther Mäding. 

70 Jahre Mitglied:
Heinz Müller

Anschließend konnten sich die Gäste am Buffet stärken, die 
Auswahl ließ keine Wünsche offen. Als nächstes Highlight 
folgte ein Auftritt der „Lumberjacks“, dem bekannten Square 
Dance Club aus Heidenheim. Das Tanzbein wurde geschwun-
gen und nebenbei bekamen die Gäste eine Einweisung in die 
Grundlagen des amerikanischen Volkstanzes.

Weiter wurden folgende Mitglieder geehrt:

Langjährige ehrenamtliche Tätigkeit:
Herbert Flachs, Daniel Rau, Judith Adler, Peter Heiske, Tobias 
Merkle, Thorsten Mack, Sandra Stark, Rainer Spannagel, 
Ralf Göttler, Peter Klotzbücher.

Gymnastikabteilung Übungsstunden (Std.):
Rolf Malisi (250), Annegret Tritscher (250), Bärbel Diebold-
Ruff (400), Christa Ludwig (400), Maria Duckeck-Mailänder 
(500), Helga Russo (500), Gerlinde Schütt (500), Herbert 
Brezger (750), Gerhard Heinzmann (750), Gerda Stahl (1000).

Ehrung für besondere Verdienste Jugend:
Rainer Spannagel, Christine Hanak, Evelyn Müller, Thorsten 
Mack, Tobias Merkle, Matthias Tabor, Gerhard Burkhardts-
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maier, Michael Ertle, Helmut Eigner, Bernd Harder, Salvtore 
Cantali, Renato Silvestro, Christian Hann, Jens Fanselow, 
Kevin Braun, Herbert Flachs.

Verbandsehrungen:
Evelyn Müller (STB, Gauehrennadel Bronze), Rainer Spannagel 
(WLSB, Ehrennadel Bronze), Axel Renner (WLSB, Ehrennadel 
Silber).

Die Verbandsehrungen wurden vom Präsidenten des Sport- 
kreises Heidenheim Klaus-Dieter Marx überreicht. Klaus-
Dieter Marx gratulierte anschließend der 1. Vorsitzenden 
Silke Hanak nachträglich zu ihrem „runden“ Geburtstag und 
lobte die hervorragende Zusammenarbeit und das vorbildliche 
ehrenamtliche Engagement um und für den Sport im Verein 
und im Sportkreis. Silke Hanak ist neben ihrer Tätigkeit im 
Sportverein auch im Sportkreis Heidenheim e.V. als Vize-
Präsidentin Verbände (Fußball) tätig.

Für besondere sportliche Leistungen wurde die 1. Mannschaft 
der Fußballer anlässlich des Aufstiegs in die Bezirksliga 2014 
nachträglich durch den Verein geehrt. Die Gratulation geht 
an die Mannschaft und Betreuern, sowie an Spiel- und 
Abteilungsleitung der Fußballer.

Anschließend bedankte sich Silke Hanak bei den Pächtern der 
Vereinsgaststätte, der Familie Holubek, für die hervorragende 
Bewirtung und die sehr gute Zusammenarbeit. Ein großes 
Lob sprach sie weiterhin dem Event-Team um Monika Göttler, 
Carmen Elsäßer, Dieter Göth, Lars Langer, Birgit Ruchti und 
Ralf Müller, die die Veranstaltung mit organisiert haben.

Für tolle Stimmung und Unterhaltung sorgte die Tanz- und 
Partyband „TIMELESS“ mit Lars Neumuth und seiner 
Sängerin Nadine. Bis spät in die Nacht wurde gefeiert und 
getanzt. So fand die Veranstaltung einen gelungenen 
Abschluss.

Aktuelles

Freitag, 13. Mai 2016 um 19:00 Uhr
Erlebe die Magie des Singens mit Sharon Klauber

Anmeldung erforderlich!                

Samstag, 14. Mai 2016 um 14:00 Uhr
Waldzeit für Familien: Essbare Wildpflanzen
Bei einem gemütlichen Spaziergang lernen wir Unbekanntes 
kennen, nehmen hier und da eine Kostprobe und erfahren, 
was davon unsere Küche aufwertet.

Referentin: Adelheid Scharle, Natur- und Wildnispädagogin
Gebühr: nach Selbsteinschätzung vor Ort zu entrichten
Treffpunkt: Waldparkplatz in Bolheim, Ugenhofer Sträßle     
1. Station des Urweltpfades 
 
In den Pfingstferien ist das Familienzentrum vom 17.05. 
– 27.05.2016 geschlossen.

Weitere Infos zu allen Veranstaltungen unter  
www.treffpunkt-kloster.de.

Reit- und Fahrverein 
Burgberg e. V.

 
Turniererfolge
Bei ihrem ersten Start mit ihrem Pferd „Captain Cookie“ 
wurde Luisa Lang in Heuchlungen bei Mögglingen am  
10. April 2016 in einer Stilspringprüfung Klasse A auf Anhieb 
mit dem 12. Platz belohnt.

In Sontheim am vergangenem Wochenende waren unsere 
Turnierreiter zahlreich vertreten. So erreichte Luisa Lang  
mit Captain Cookie einen 5. und 6. Platz jeweils in einer 
Stilspringprüfung Klasse A.

Sofia Frühsammer belegte mit Araconda den 9. Platz 
ebenfalls in der Stilspringprüfung Klasse A.

Jana Schnalzger sicherte sich mit Cherin in der Springprüfung 
Klasse A** den 9. Platz.

 
Wirtschaftsdienst
15. – 20.05.2016	 Ann Kathrin Scherer und Verena  
	 Frühsammer
22. – 27.05.2016	 Pia und Sofia Frühsammer und  
	 Jana Schnalzger
 
Hallendienst
16. – 22.05.2016 	Susan Groß und Kathrin Vella
23. – 29.05.2016 	Pia Frühsammer und Jana Schnalzger

Frühwanderung links und rechts vom Lonetal!
Am 14.05.2016 sucht Alb-Guide Ernst interessante Orte im 
Lonetal auf! Wo kamen Menschen auf tragische Weise zu 
Tode? Wo wurden Grenzen überschritten und verschoben?

Diese Fragen und noch vieles mehr werden bei dieser 
Frühwanderung beantwortet. An den verschiedenen Schau-
plätzen gibt es Erklärungen zur Geschichte. Bitte ausreichend 
Getränke und bei Bedarf Vesper mitnehmen. Die Steckenlänge 
beträgt ca. 15 km, verläuft überwiegend auf Naturwegen. 
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Kommen Sie mit auf eine abwechslungsreiche Wanderung, 
genießen Sie die Natur, spürt die frische Morgenluft, erlebt 
das Erwachen der Natur. Habt Spaß dabei!

Zeitbedarf ca. 4 Std., Kosten 6 €, Treffpunkt ist um 06:00 Uhr 
am Sportplatz in Hürben. 

Weitere Infos unter Tel. 07324 981273, Mobil: 0177 8787306 
oder per E-Mail an ernst-buechele@t-online.de

„Tag des Wanderns“ wird auf dem Albschäfer-
weg gefeiert
Der Schwäbische Albverein lädt am 14. Mai 2016 zu einer 
Wanderung auf der 1. Etappe des Albschäferweges ein
Der Tag des Wanderns soll einmal jährlich das Engagement 
der Vereine rund um den Aufbau und die Pflege von Wander-
wegen, den Naturschutz sowie die Kultur- und Heimatpflege 
ins Bewusstsein der zahlreichen begeisterten Wanderer 
rücken. 

Auch die Gruppen des Schwäbischen Albvereins im Donau-
Brenz-Gau können auf arbeitsreiche, aber sehr erfolgreiche 
Zeiten zurückblicken. Ein halbes Jahr ist es nun her, dass 
der Albschäferweg offiziell eingeweiht wurde. Man sollte 
meinen, nun gehe nach und nach die Arbeit aus, doch wo  
vor kurzem noch Markierungen und Schilder angebracht 
wurden, sind heute schon regelmäßige Kontrollen und eine 
sorgfältige Pflege notwendig, um die Qualität des zertifizierten 
Fernwanderweges zu erhalten.

Um die erfolgreiche Arbeit und die neuen Wanderangebote 
im Landkreis Heidenheim gebührend zu feiern, wird am „Tag 
des Wanderns“ (14. Mai) auf der ersten Etappe des Albschä-
ferweges gewandert. Die Wandertour startet um 10:00 Uhr 
in Giengen an der Spitalkirche und steht ganz im Zeichen 
der herrlichen Alblandschaft. Unterwegs hat man einmalige 
Ausblicke über die Wacholderheiden, passiert die Ruine 
Güssenburg bei Hermaringen und erreicht dann das Brenz-
tal. Entlang der Brenzrenaturierung sollte man sich Zeit 
nehmen und die schöne Landschaft bei einer kurzen Rast 
genießen. Der Verlauf des Albschäferweges entfernt sich 
dann langsam von der Brenz und führt hoch über dem 
Brenztal nach Bergenweiler. An verschiedenen Aussichts-
punkten blickt man bis ins Donautal und auf das bezaubernde 
Ensemble von Galluskirche und Schloss Brenz. Vorbei  
an Niederstotzingen erreicht man nach der Gesamtstrecke 
von etwa 17 Kilometern das Ziel der Wanderung, Stetten ob 
Lontal. Dort ist die Einkehr im Mohren und eine Rückfahrt 
mit dem Bus ab 16.45 Uhr organisiert. Wer dem Archäopark 
Vogelherd noch einen Besuch abstatten möchte, hat die 
Möglichkeit, eine Stunde später mit dem offiziellen Linienbus 
den Bahnhof in Niederstotzingen zu erreichen.

Wer am 14. Mai keine Zeit hat den Schwäbischen Albverein 
zu begleiten, kann den Albschäferweg und seine zehn Etappen 
auch jederzeit auf eigene Faust erkunden. Der Qualitätsweg 
führt auf naturnahen Wegen vorbei an Schafhöfen und 
Wacholderheiden, durch Wälder und mit Felsen gespickte 
Trockentäler und präsentiert dabei die typische Alblandschaft 
in der Heidenheimer Brenzregion. Zusätzlich gibt es unter-
wegs eine Vielzahl an Ausflugszielen und Kulturschätzen zu 
bestaunen. Auf zehn kürzeren Rundwanderwegen, den 
sogenannten Zeitspuren, kann der Weg abschnittsweise 
erkundet werden und eignet sich hervorragend für einen 
Tagesausflug. 

Weitere Wander- und Ausflugstipps sowie ausführliches 
Kartenmaterial erhält man unter www.albschäferweg.de. 
Informationen zur Wanderung am 14. Mai gibt es beim 
Schwäbischen Albverein, Gauwanderwart Martin Haas,  
Tel. 07367 919211. 

Für die Wanderung wird Rucksackvesper und Getränke 
empfohlen.

4. Projektaufruf für LEADER-Projekte in der 
Brenzregion:
Der Verein Regionalentwicklung Brenzregion e. V. bittet um 
die Zusendung von Projektanträgen für das Regionalent-
wicklungsprogramm LEADER der Europäischen Union sowie 
des Landes Baden-Württemberg. Mit Hilfe von LEADER 
sollen die Ländlichen Räume gestärkt werden. 

Die Projekte dürfen lediglich innerhalb der Gebietskulisse 
der LEADER-Brenzregion umgesetzt werden. 

Wichtige Informationen zum Projektaufruf:
– Der Projektaufruf beginnt am: 14.04.2016 
– �Projektanträge können eingereicht werden bis:  

16. Juni 2016
– Der Termin für die Projektauswahl wird sein: 21. Juli 2016

Die Projektanträge sind einzureichen bei: 
LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion 
c/o Landratsamt Heidenheim 
Felsenstraße 36 
89518 Heidenheim 

Die Informationen zu der LEADER-Brenzregion finden Sie  
im Regionalen Entwicklungskonzept (REK), welches unter 
www.brenzregion.de zum Download kostenlos für Sie bereit 
steht. Hier finden Sie auch das Projektdatenblatt.

Für folgende Themenbereiche können Projektanträge 
eingereicht werden:

• Lebensqualität gemeinsam gestalten
• Qualifizierung für alle ermöglichen 
• Chancen für Frauen verbessern 
• Natur- und Kulturerbe profilieren 

Das EU-Budget für diesen Aufruf beträgt: 500.000 Euro  
– hinzu kommen je nach Fördermodul nationale Fördermittel 
in entsprechendem Förderverhältnis. 

Die Auswahlkriterien für die Projekte finden Sie unter 
Downloads auf der Website. („Bewertungsbogen für Projekt-
anträge“).

Bitte reichen Sie Ihre Projektanträge schriftlich ein und 
nehmen dabei Bezug auf den Projektaufruf. 

Bei Fragen erreichen Sie die Mitarbeiter der  
LEADER-Geschäftsstelle folgendermaßen: 
Tel.: 07321 321-2497 (Herr Lang) oder -2494 (Frau Rapp) 
oder per E-Mail: leader@landkreis-heidenheim.de

Frauenaktionstag in der Arbeitsagentur Aalen
„einsteigen, umsteigen, aufsteigen“
Am Montag, 06. Juni 2016 findet in der Agentur für Arbeit 
Aalen eine Veranstaltung für Frauen in Kooperation des 
Regionalbüros für berufliche Fortbildung Ostwürttemberg, 
des Jobcenters Ostalbkreis und der Arbeitsagentur statt.

Nach Begrüßung und Frühstück hält Lucie Blaha aus 
Nürnberg einen Vortrag zum Thema „Work-Life-Balance“. 
Anschließend besteht die Möglichkeit, sich in zwei Work-
shops zu „Farb- und Stilberatung“ und „Sicheres Auftreten 
im Vorstellungsgespräch“ zu informieren.

Parallel dazu gibt es ein durchgehendes Rahmenprogramm 
mit Bewerbungsmappen-Check und Vor-Ort-Fotografie für 
Bewerbungsfotos, individuelle Beratungen und einen 
Überraschungsworkshop zur praktischen Umsetzung des 
Impulsvortrages.

Die Veranstaltung beginnt um 08:30 Uhr, dauert bis 13:00 Uhr 
und findet in Aalen, Julius-Bausch-Str. 12, Berufsinformations-
zentrum (BiZ), Raum 037 statt.

Sie ist kostenfrei, aber eine Anmeldung bis zum 27. Mai 
2016 unter Aalen.BCA@arbeitsagentur.de ist unbedingt 
erforderlich.
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Anzeigenteil

Achtung Redaktionsschluss vorverlegt!
Für die KW 21 (25.05.2016) ist der Redaktionsschluss bereits am Montag, 23.05.2016 um 12:00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung!

Impressum: Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Karlstraße 12, Hermaringen,  
Tel.: 07322 95470, E-Mail: mitteilungsblatt@hermaringen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister J. Mailänder o. V. i. A.
Verantwortlich für den Anzeigenteil und Geschäftliches: Druckerei Bairle GmbH, 
Dischingen. Zuschriften für Chiffreanzeigen richten Sie bitte an die Druckerei 
Bairle GmbH (Adresse s.u.)
Berichte unter der Rubrik „Parteien“, „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom 
Verfasser unterzeichntete Artikel, stellen die jeweilige Meinung der politischen 
Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und 
Irrtümer keine Gewähr.  
Gestaltung: Druckerei Bairle GmbH, Gutenbergstraße 3, 89561 Dischingen,  
Tel.: 07327 9601-0, E-Mail: guessenblaettle@bairle.de.  
Erscheinungsort Hermaringen. Erscheint wöchentlich. Auflage 650 Stück.
Bezugsgebühren jährlich 25,00 Euro einschließlich Trägerlohn.
Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Dienstag,  
12.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen, die später eingehen,  
können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Feiertagsänderungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.
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Herzlichen Dank!
Für die vielen Glückwünsche anlässlich  
unserer Hochzeit möchten wir uns  
von Herzen bedanken.

Renate und Jürgen Mailänder

Krautgarten in Hermaringen  
mit kleiner Hütte, neben Wasserstelle,  
zu vermieten/verpachten.

		       Telefon 07322 3679 ab 18:00 Uhr

Merlin Kräuter-

ziegenweichkäse

2,79 €/100g

Bio-Strauchtomaten            Bio-Spargel 
aus Holland                                          aus Deutschland

3,99/kg                               3,99/500g

Öffnungszeiten
Dienstag und Freitag 9.00-18.00 Uhr, 

 Samstag 9.00-12.00 Uhr

!!! Vom 17.5 bis 26.5 bleibt unser Laden geschlossen !!!
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Naturkost Mäck, Schlosshof 8 89567 Bergenweiler Tel. 07325/6132 Fax 8291   

www.biomaeck.de   info@biomaeck.de

Wir bieten an:

✔ �Reifenservice und  
Fahrzeugaufbereitung

✔ Räderwechsel

✔ Günstige Reifen

✔ Kfz und Motorrad

✔ Lackierversiegelung

✔ Innenraumreinigung

Infos und Terminvereinbarung unter:


